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für 13 17jährige Knaben, werden

Oute Moleskin Hosen
W Ccuts. Unser

KWIXI. EAQLE CIOTRING C03IPV
No. 3 Lk 7 West Wasblngtvn Straße.

Der billigste Platz in Jiidlllnapolls für

Nobel, Möbel,
Teppiche, Oefen, Matten, Oeltuche, Fenstervorbänge.

ElSschränke, ElSkkgen und Gasvlinöfeu
aus

WSchtntkiSe oder monatliche vzayrg oder für baares Hekd.

Parlor Garnitur (7 Stück) . . . 930.00
Wallnuß Ochlafzimmer Garnitur (3 Stück, Glas

auf dem Waschtische) . . . ? I3 00.
BeeorirteS Schlafzimmer Garnitur (8 Stück) 923.00.

Bei dem zuverlässigen Hause,

CDIDJ5IlJTY"s,97 Ost Washingtonstrabe, 14 6? 10 Süd Delavarestrafje.
tS-- Abends bis 8 Uhr geöffnet. Samstags bis 9 Uhr.

Wir wünschen

für unsere erste Qualität

KVhllöM MUH

esVanf!

tsüNzuge
in ganz Jndiana für 56 verkauft, zu

w
im Werthe von s?.u

Preis. 95 Ccnts.

Ihre Austrage

AVLö.
sind sehr niedrig.

im CO.

Schmiedeiserne Sköbren and
,FittinqS

genten für dt, .Nation! lud, Sock ,.

enttle, l ude, afchtnentdetle. nie
Schläuche, Schraubendreher, 2retdnen, chr

denschUifsel, Pumxe?.. Schmiedeserkjeue, .??
StoSk unk .Die. ,ts Trax vkddU

etalle- - (25 Pfund istin, Putzdaumu,? w 00 Pf.
allen,) und lle sonstige Instrumente, welch t

Verbindung mit Dampf, Gai, und Seffereinrichtuvß
i Fabriken oder Werkstätten eeSraucht werde.

öhre erden auf BrsteLung mit DamxfKaft .
schnitte.

l&TSX&TIT öS JTIIL,LöOr,
7b nd 77 Süd Peunshldaula Straße.

WaööN

Unsere Baarprcise

JL ö.

sei. DaS Ekeeutiv Comite sagt, daß eS

im Besitze von Depeschen fei. daß übetall

in Gould'S Bahnen die AffembtteS da?
Vorgehen deS Comites gutheißen.
: Eine Clivelanoer Depesche 'meldet, daß
Arthur, der Präsident der .Brotherhood
os Locomotive EnginetrS' sich geäußert
habe, da die' Lokomotivführer sich dem

Ctrike nicht anschließen werden.

VomFeldederArbeit.
' Meridian. Miss.. 24. Aug. Die
Angestellten der Queen und Erescent
Werkstätten find angestanden, weil die

Löhne für Juni und Juli noch nicht le-za- hlt

sind. Die StrikerS gestatten nicht,
daß Züge auskaufen. Eine Depesche
von Cincinnati meldet, daß die Zahlcar
von daselbst abgegangen sei, und daß die

Leute befriedigt werden.

.Eleve land. 24. Aug. In de? 18.
Ward fand eine gut besuchte Bürgerver
fammlung statt, um womöglich den DiS

put zwischen den StrikerS und der Rol
ling Mill Co. zu schlichten. Ein Schrei
den der Compagnie wurde verlesen, wo

rin dieselbe verspricht, wenn die Leute den

nduzirten Lohn annehmen vollen, und
daS Geschäft sich bis zu 1. November

bessert, die Löhne wieder zu erhöhen.

Philadelphia. 24. Aug. Eine
Anzahl Männer, wahrscheinlich zur
Steinhauerunion gehörig, marschirten
nach dem im Bau begriffenen Brauereige
bände und trieben die Leute von de? Ar- -
beit. Vier wurden verhaftet.

0 Starker Frost.
St. Paul. 24. Aug. Im größten

Theil deS NordwestenS herrschte letzte

Nacht starker Frost, der sich südlich biS

nach Minnesota erstreckte. In St. Bin
cent fiel die Temperatur b:Z aus 27 Grad.

Ein wüthender Bursche.
Salem, Jnd, 24. August. Fred.

M. Berkey, ein excentrischer Bursche und
Trunkenbold, hatte sich am Sonntag
einen Rausch angetrunken. Einen Ge
noffen Namens Heffren verwundete er

auf dem Fairplatze durch einen Pistolen
schuß. Von dem Fairplatze ging er nach

der Stadt. An einer Straßenecke stan
den mehrere Mädchen beisammen, er
feuerte auf sie und traf Flora Kterner in
die Schulter. Dann schoß er auf den in
der Nähe befindlichen W. S. Persire und
fügte demselben eine leichte Wunde an
der Hüste zu. Er lief durch eine Alley
nach High Straße, traf dort auf Harry
Routh, schob auf ihn und dieser erwi
derte den Schuß, aber keine Kugel traf.
Er setzte seine Flucht fort, stieß dabei auf
McClannahan und schoß demselben in
die Hand. Darauf lief er weiter nach
der Canton Road. Jordan Payne und
Anton Bauer verfolgten ihn in einem

Buggy. Als Berkey dies merkte, lief er

auf daS Buggy zu, schoß Payne eine

Kugel in die Brust, warf ihn auS dem

Buggy heraus, sprang hinein und zwang
Bauer mit vorgehaltener Pistole so

schnell wie möglich, weiter zu fahren.
Inzwischen hatte sich der Marfhall aus
die Verfolgung gemacht, und als derselbe
immer näher kam, setzte Berkey sich selber
den Revolver an den Kopf und drückte

ab. Nach wenigen Minuten war er
todt.

DerWhiSkeyPool.
Cincinnati. 24. Aug. AlleVer- -

suche, den Whiskey Pool, der am 1

Sept. zu Ende geht, wieder zu beleben.
find fehlgeschlagen. HighwineS werden
wahrscheinlich auf ZI 4 b S $1.5 im Preise
fallen.

m .

Ende der Revolution.
Panama. 24. Aug. Prestaa ist

gesangen nach Aspinwall gebracht vor
den, und wird vor ein Kriegsgericht ge-

stellt werden. Ohne Zweifel wird er
zum Tode verurtheilt werden. Die letz

ten Nachrichten aus dem Innern melden,
daß Gen. Camargo sich bedingungslos
ergeben habe, und daß die Revolution
thatsächlich zu Ende sei.

Schnitt sich den Hals ab.
South Framingham. 24 Aug

Der ehemalige Schatzmeister der hiesigen
Sparbank, Adam, deffen Rechnungen
bei einer Untersuchung nicht in Ordnung
gesunden wurden, hat sich den Hals ab-

geschnitten.

Ber Kabel.

Die Karolineninseln.
Berlin. 24. Aug. Die norddeutsche

Zeitung weist in einem längeren Artikel

nach, daß Spanien nicht die geringsten
Anspruchsrechte auf die Karolineninseln
habe und auch seit zehn Jahren keinen

Versuch gemacht habe, solche geltend zu
chen.

Anarchistisches.
Bern, 24. Aug. In Lausame wur

den Plakate angeschlagen, unterzeichnet:
DaS Schweizer anarchistische geheime
Comite. Darin wird daS Niederbren
nen der auswärtigen Gesandtschaften em

psohlen.

oer Rückreise nach der Heimath ist der
nach Lagos in Westafrika ausgewanderte
Georg Fmckh, Sohn des Kaufmanns
gleichen Namens in Tübingen, gestor-be-n.

In Wangen A. wird ein
Museum für dieGeschichte des Allgäus"

errichtet werden. T Friedrich Kome-re- ll

in Weikersheim, 100 Jabre alt.
Vor der Wirthschaft Zum Bierhaus" in
Grabenstetten wurde der Arbeiter Jo
hann Hmtenlauer auS Schlattstall
von dem Arbeiter G. I. Huber aus
Oberlenningen durch einen Mefferstich in
die Brust ermordet; auf gleiche Weise
kam der in der Baumwollspinnerei Un-terhaus- en

angestellte Buchhalter Arm
bruster aus Freudenstadt um's Leben,
dem der Schuhmachergesell Nill von
Oeschingen einen Stich in's Herz bei
brachte; durch Messerstiche wurden
schwer verletzt in der Nähe der Vlum
hard'schen Ziegelei bei Eannstatt der
Gypser Johann Kurz und im Gastt)of

Zur Rose" in Dußlingen der ledige
Metzger Haug von Tübingen. In
Geddelsbach erhängte sich der geisiesge-stört- e

Weingärtner Georg Schmidgall
und in Spaichingen die Wittwe Marie
Hagen. In Eannstatt ertrank die
Tochter der verwittweten Frau Kauf-man- n

Schmid von Stuttgart ; in Folge
eines Sturzes starben in letzgenanntem
Ort der Maurer Gottlieb Reichert und
in Ludwigsburg der 19 Jahre alteZim-mergesel- le

Christ. Psisterer, beide aus
Asperg ; der Vahnexpedient Barrott von
Beimerstetten kam dadurch um'S Leben,
daß er bei einem Sprung aus einem in
Bewegung befindlichen Zuge gegen eine
Telegraphenstange geschleudert tvurde;
in Hemmingen wurde die Arbeiterin
Dressel aus Weissach von dem Arbeiter
Bartolomä zufällig erschoffen.

.KroSberiogtdum Baden.
Die Saatenstandsberichte lauten be

friedizcnd. Der frühere Kassier des Ge
Werkvereins deutscher Tischler in Karls- -

ruhe, Karl Kcller, wurde wegen Unter- -

schlagung zu 6 Vkonaten Gefängniß ver
urtheilt. Der Student Niemeyer in
Freiburg wurde wegen Zweikampfs zu
4 Äkonaten FrÜnng verurtheilt. Dr.
Sch'.rennmger gedenkt in Heidelberg eine
Heilanstalt zu errichten. Der Schuhma-
cher Waldeis in Leimen verkaufte sein
Hab und Gut und brannte mit Hinter-laffun- g

von Weib und 6 Kindern durch.
Wegen Dicbstahls erhielten der Wei-chenwärt- er

Landolin Krug, dessen Ehe
frau, Josef Krug und Remigius Krug,
sämmtlich von Oppenau, je 2 Jahre
Zuchthaus. In Schopfheim wurde unter
zahlreicher Betheiligung das Stiftungs-fes- t

des Wiesenthaler MilitärGauver-bande- s

gefeiert. In Neckargerach hat
sich der Landwirth Friedrich Feißkohl er-hän- gt

und die gleiche Todesart wählte in
Todtnauberg der Schreiner Michael Ger-spach- er.

In Mannheim hat sich der srü-hcr- e

Photograph Gustav Matter ertränkt
und im Nhein bei Leopoldöhafen wurde
die Leiche des Privatiers Philipp Dan.
Mayer aus Constanz gefunden. Un-

glücksfällen verschiedener Art sielen zum
Opfer in Dettingen Landolin Astphal
und in Jchcnheim der 18jährige Anton
Müll (ertrunken), in Heddesheim die
Frau dcö Landwirths Martin Schmitt
(Sturz vom Wagen), in Wiesloch der
Zcugschmied Hauser aus Epfenbach (beim
Turnen), in Herthen die 40 Jahre alte
Friederike Müller (überfahren) und in
Bruchsal die 50jährige Stefanie Benz
aus Oestringen (turz von der Treppe).

Kn der bklnpsali.

Der Geschäftsmann Jngermann in
Dürkhcim ist wegen Urkundenfälschung
und Unterschlagung verhaftet worden.
Der Landkrämer Heinrich Janson in
Eden'oben ist verschwunden. Der Ci-

garrenmacher Friedrich Jacky von Og-gershci- m,

der ohne Erlaubniß der Polizei
Schießbaumwolle ausbewatrte, erhielt 4
Monate Gefängniß. Die Burg

Annweiler kaufte der
Großbaue? I. Weigmann in Fürth um
110,000 M. In Kaiserslautern hat
sich der 10jährige Knabe Alfred Hupfer
erhängt und in Mußbach der wohl-habend- e

Junggeselle A. Wuchert. Einer
Blutvergiftung in Folge eines Fliegen-stich- s

erlag in Speyer d?r 12jähr. Knabe
Franz Kempf. Zu Edesheim brannten
die Oelonomiegebäude des Blechschmieds
Gg. Anton sammt allen Vorräthen total
nieder, zu Kaiserslautern die L. Beer'-sch- e

Knstmühle, zu Neustadt.a. H. daS
Hotel zu den Vier Jahreszeiten" (frü-here- s

Schießhaus), zu Pirmasens das
Heinrich Nooser'sche Anwesen, zu Rhein-zaber- n

die Schwarz'sche Malzfabrik und
Oekonomiegebäude, zu Schifferstadt das
Wohnhaus des ehemaligen Vahnwarts
Thomas.

SlsaZ.Lotdrlngen.

t Bürgermeister Augustin Erhardt in
Fegeröheim. Die wegen Diebstahls
einer deutschen Fahne beim Turnfest ;u
Nappoltöweiler angeklagt Mitglied
des Turnvereins Olympia" mMüI
Hausen, Lack, Kriemer und Umbdenstock,
wurden zu 9, die letzteren zu je 6 Mona-te- n

Gefängniß verurtheilt. Der frühere
Eteuerkassirergehilfe Wiel von Chateau-Salin- s,

der, um sich einer Anklage we

gen Fälschung öffentlicher Urkunden zu

entziehen, entflohen war, ist von Tonkin,
wo er in den Reihen der französischen
Soldaten ermittelt worden war, nach
Metz ausgeliefert worden. In Drusen
heim ertränkte sich der 80 Jahre alte Hü
gel. Ertrunken sind : in Diedenhofen
der Dragoner Klockmann, in Greifenfee,
Schweiz, Eugen Maurer von Logelbach
und in Rixheim der 11jährige E. HaaS .

: ttremsier. 24. Aug. ttaisrk Franz
Joseph und Kaiserin Elisabeth, sowie

Kronprinz Rudolph kamen heute Nach

mittag um 2 Uhr hier an, und wurden
von Gras Taafe empfangen.

Sozialistische Unruh en.
Amsterdam, 24. August. Am

Samstag fanden sozialistische Unruhen
statt. Die Polizei trieb die Menge mit
dem Säbel auseinander. Gestern tour
den die Unruhen erneuert. Die Menge
warf mit Steinen nach der Polizei,
welche daraus mit blanker Waffe angriff
und Viele verwundete.

Die Cholera. ' '

Madrid, 24. August. Zahl der Er-

krankungen gestern 5,919. der Todesfälle
1930.

Gesammtzahl der' Erkrankungen seit

AuSbruch der Epidemie 187,565, der To
deösälle 72.347.

AuS Marseilles werden heute 44 To-

desfälle berichtet. In Toulon erlagen
50 Personen der Krankheit innerhalb der
letzten 48 Stunden.

Italienische Republikaner
p r o t e st i r e n.

Mailand. 24. Aug. Eine Ver
fammlung von Republikanern fand statt,
um gegen die Colonialpolitik der Regie
rung zu protestiren. Resolutionen wur
den passtrt, in denen die Zurückziehung
de? Truppen auS Egypten verlangt
wurde. Aehnliche Versammlungen fan-

den auch in anderen Städten statt.
m mm

SeStffOnatSrtevtea.

L o n d o n, 24. Aug. Angekommen:
öammonia von )!ew Vork ist in Ham

bürg angekommen.

Liverpool. 24. Aug. Angekoni
men von Brad Head: Dampfer .Baltic"
von New Vork.

Marktpreise.
Übt a . 5. 95c ; 910. 3 roth, 85e.

orn No.Z weti 44:; gelb V; emisch. 4Zc.
H a f , r Ro. etß 27c; gemacht 21t.
9g0tn Me
Kilie ti74.
ß u $12.00.

4 1 I n 10X tl X . ,
Schüttern d

seck Sc.
eiten 7e.
chwetnef önali

6 l -Manuln 13.75-n- .ü); an. 1 1.4 -4- .60:
jtt3.5W3.20.

1 1 rwt ; m störe nc.
Battrr (tttarnen i82?c: Da!? 11 -1- 6c:

Countrt 812:.
Suyner ?exk v

f I c I n neue 75c- -l .10 per Barrel.
o rn 1 1 o c I 50c rer Bush.

xs l f l.Oj $2.50 xer Bdl.

Deutsche Loeal - Nachrichten.
Rootgretid Caoera.

Wegen Falschmünzerei wurde der
Hammerschmied Eiqinaer von Oberna
gelbach und dessen tiheftau verhaftet.
Der Bauernsohn Jakob Brummer rn
Hueb wurde erschlagen. In Nürnberg
wurde eine Ausstellung von Kraft-- und
Arbeitsmaschrnen für das Kleingewerbe
eröffnet. Schwurgerichtsfälle : Der
Lleistiftarbeiter Simon Metz von Nürn-ber- g

wurde wegen zweier Brandstiftun
gen in Mörsdorf und Hilpoltstein zu 8
Jahren Zuchthaus verurtheilt, der Tag-lohn- er

Johann Adam Ott von Winds-hei- m

wegen Sittlichkeitsverbrechen zu 1

Jahr Zuchthaus, wegen desgl. der Gut-le- r

Jakob Kinskofer von Löchl bei Kürn
zu 1 Jahren Zuchthaus, der Schmied
Martin Schneider von Oberthulba we-ge- n

Verführung seiner minderjährigen
Stieftochter zu Jahren Gefängmß,
der Taglöhner Kilian Beifuß von Nru-set- z

wegen Brandstiftung zu 2 Jahren
Zuchthaus, der Bauernsohn Jobst Psister
von Strengenberg und der Dienstknecht
Sting wegen Straßenraubs zu je 5 Iah-re- n

Zuchthaus, der Gastwirth Johann
Jordan von Zirndorf wegen Todtschlags
m 3 Jahren Gefängniß, die 26jährige
Magdalena Ott von Floffenbürg wegen
Ermordung ihres 11 Monate alten Kna-be- n

zu 9 Jahren Zuchthaus, der Hafner
Andr. Wallner von Tirschenreuth wegen
Nothzüchtigung einer' ihm unbekannten
maskirten Frau zu 1 Jahr Zuchthaus,
der Goldschläger Sixt. Frank von Lan-genze- nn

wegen zweier 3!othzuchtsverbre
chen an hochbejahrten Frauen zu 10 Iah-re- n

Zuchthaus, der Kassirer der Jndu-strieschu- le

in München Michael Bauer
von dort wegen' Unterschlagung zu 5
Jahren Zuchthaus, die Honoratioren-tochter- "

Auguste Denninger von Nürn-ber- g

wegen Kindsmords zu 1j Jahren
Gefängniß. Selbstmord und Un-

glücksfälle : Der Zimmermann Peter
Büttel aus Baunach hat im Waffer den
Tod gesucht und gefunden, die Dienst-
magd Babette Hnnrich zu Bayreuth hat
sich vergiftet, in Großgründlach hat sich
der Schuhmachermeister Adam Gottfried
erschoffen. Ertrunken sind: in der
Salzach die Müllerssöhne I. Zwölf und
L. Binziger auS Burghausen, im Al
bertsbach der Hofosfiziant Beckmann zu
Bah Kreuth, in der Günz der Taglöhner
Schropp zu Ronsberg. Ferner sind ver
unglückt : zu Hahnbach die Schwieger-mutte- r

Anna Falk des Sternwirths Jo
hann Siegert, ni Hechendorf der Aus-tragsbau- er

Ries (gen. Klötzl), zu
Schwörsheim der Söldner Martin
Meyer, zu Uehlfeld der Oekonom Schütt.

öntrlch rsürtternder.
In Heilbronn wurde eine Geflügel-MdVoaelausstellu- na

eröffnet. Lluk

ta intt $;-sl!- c i'tt htfett:a iu$i Ge

schüftsauzeigttl ftnd auö den Ranin dos drei

fcälrt stöt ijfcefteTX, roteDra u n c 1 5 1 1 t

US) aßfee&usi-nea- .

Dies'.ldiä bUibtn 5 Taze stzh-a- . sinnen aber
ndeschr'äakl cta.uect ersea.

niet;t3, tefle diZ ÄMsgi 1 Lhr atg.
geben toetöen, fiascn aoA am selbige Tage
Lnsuehme.

WLLiangt.
verlangt wi'd ei.i och der sich ans die Luberei
ang von Skmüsen vertteh:. achzuf:agn bei

Lberksch im Hl EnzKsh. 29og

erlangt: ?wti VSZtx in der Ernxire Baker?,
22S West zcan? Slraß. 28a

Verlangt: Ich kann einem deutschen Mann, lvel
cher xn Jndlanacolit o.er Umzegnd racint, dau
erns, lechte und sich gut bezahlend Beschäftigung
geben. Legen Sie der Sntirort auf diese Änze'pe
ein Souvert bei, :lche ?Miit genaue Adresse ar s.
weift und m't einer 2e'P?ftmark .versehen tft. Tat
selbe Oud an Cie zurüzeschsSt werden und au
südliche Vlitth;,lungkn nthUten. Man adrefftre
2tf . Rivel, o. Tzird Soenue. Ktro Nork
Crt? 27ag

verlangt: Koit und Sozi? it einer Zsamiit für
et TOa.9n in einem Oddiäfte an 'stellt Nacbzu
ragen in EngelbZch'S uchaden, Ns. 73 Oft Wasd

tngton 5tiase. 71 33

y r ! n gt wird ein Torter. Nuchzurazen m
5iicl Park Hotel. 2ag

Verlangt: ?it r Barbier, 'fort, Nachtu
fnjen ZZo. ;:0J3id Ztriße. 25a

Serla'gt in Rädjen für Hauarbeit in einer
deinen irimtlie. braucht niht ,'t mzschkn. Nachzu
frage 3&7 Aoro Alabama Straße. da

Ttellegesucbe.
tZe fu ch t :rd i gend welch rbeit von einem jun
gen störn, liachzu razev: Jacob Ellvanaer,
Calif 0:nia HauZ ZSag

Vefucht: Trei b;n txi auZ Deuishland ekom,
v.tnt ädchen uten oieüug, smü lich al

Zchinen. RiS, frage S.'o. i?6 Ost Stattet
S.rake. 57ag

August Früchte.
Was wir noch von Sommer Hüten übrig

haben, wirö zu irgknd ein?m tytril loöge

schlagen.
Wir erialtea j tzt schon di? Vorposten von

den neuesten Moden in

Serbsthüten
und bitten um recht zahlreichen Zuspruch.

LAmdsrAör
Mo. Iß Si! Wasbknqtonvr.

Auf dem Wege nach Mexico.

"EnglisiYs Opernhaus.
ü'inta Äbcv! ! Ei Maiwie !

Mittwoch, den 26. Slugttst !

Rückkehr der berühmte.-- , meiüänischen

National Kapelle!
nker elsönlicher Liilung ron I nti Hart Qtq.

SO Musikkttttft!er SO
(sapt. (Zncarnacion Soyen, Direktor,

in jmei großen

S2.KIit?T' Couzerteu.
Mittwoch PaArntttaa 2:30.

ittwoch Adens 8:ld.

V reife : Abend Z 25c, K0c, 7öc und $1.00.
Matinee 25c, 50c und 75c.

Der Verkauf von Liin beginnt Mtag, den 2t.
Agust an der Bor.isiee, r Erglish'S Opernh ius.

PH(MIX GARTEN,
Südwest Ecke ÄirriS und Merittanstr.

Frkedr. Kroeckel, . Eigenthümer.

Samstag Abend, 5. Sept.

ComssenrO;
N. Miller'S Orchester.

Die besten Erfrischungen aller Act stets vor-rölh- ig.

Für strenge Ordnung ist" besten? gesorgt.
' Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

ITriecli--. Kroockol.

Germania Garten !

5. W. ßcke Koble und Market Strafet.

Dieser beliebte Garten ist yK wieder eröff

uet und sehe schön eingerichtet.

Jeden SarnjZag u. Mtlwsch Aöend

CD CS JSS CD IE HG 1D

0 Miller & Haughtons Orchester.

Bcste Lprisen und Tetränke.

Zum Besuche ladet freundlichst ein

Heinrich Jsemann- -

Attchchcs

Söft- - Hsns!
404 Süd West Straße.

Schöne Zimmer ; gute Kost ; ausmerk-sam- e

Bedienung.
Preis $3.25 per Woche, oft ohne

Lois 2.75 per Woche.

C. IXabich.

töetZek LuSstchttn
SS a s d n g ! 0 n. D. E.. 2S Auguft.

Schönes Wetter, geringe Temperatur
Veränderung.

Der V i cepräsident
, ( i c q 13 0, 25.'Aug. Vittdrägdent

HendrickS befindet sich in der Stadt. Er
wird morgen nach Indianapolis abrei
sen.

Eine Belagerung.
Wilkesbarre. Pz.. 25. August.

Edward Carr ist der Unterschlagung an
geklagt. Er hat sich in seinem Hause
verbarrikadirt und droht Jeden niederzu
schießen, der sich dem Hause nähert. Die
Beamten wollen ihn aushungern.

Die beiden Kaiser.
K r e m s i e r. 25. Aug. Der Zir und

die Zirina kamen heute hier an und war
den vom Kaiser Franz Joseph und der
Katserin Elisabeth empfang' n.

Kommt als Leiche zurück.
Toulon. 25. Aug. Das franzö'

fisch Kriegsschiff .Bay ird kam von
Tonking mit der Leiche deS Admirals
Courbet an.

(AditorielleS
In Lausanne sollen Plakate ange

schlagen worden sein, in denen ein gehei
meZ anarchistisches Comite auffordert,
die fremden Gesandschasten in Brand zu
stecken. Die Aufforderung ist an sich eine
so widersinnige, zwecklose, dak sie aller
Wahrscheinlichkeit nach nicht von Anar
chisten ausging, sondern von Gegnern
derselben, zu dem Zlvkcke, den Anarchisten
Etwas aufzubürden. Hätte eS sich in
Deutschland oder Nukland ereignet, wür
den wir saen, die Plakate seien von der
Polizei angeschlagen worden.

Die Spanier machen einen riesigen
Spektakel wegen der Karolineninseln,
einer Jnselgruphe im großen Ozean.
Seit Jahren haben sie sich nicht um diese

Inseln gekümmert, abe? jetzt weil
Deutschland sie will, kehren sie ihren
Nationalstolz heraus. So gebt eS meist

bei kleinen Kindern. Ein Kind rührt
oft Tage lang ein Spielzeug nicht an,
kaum will das kleine Brüderchen oder
Schwesterchen damit spielen, dann geht
der Spektakel loS.

Freilich kann daraus nicht daS Recht

abgeleitet werden, die habgierigen Hände
nach Allem auszustrecken.

DerZnieck deS inMilwaukee gegrün-bete- n

NationalverbandzS deutsch-ame- ri

kamscher Journalisten und Schriftsteller
dcsttht in der Wahrung der StandeSin
teresien, der Unterstüdung hilfSbedürfti'
ger Mitglieder, deren Wittwen undWai
sen und der Glündung eines Slellenver

mittlungö'BureauS.
Wenn eS dem Verband gelänge, die

Journalisten auS der Lage der Schreib
knechte zu erheben, so dak sie nicht länger
um deS Brodes willen gezwungen wären,
sich einem System der MeinungSlosigkeit
und Gesinnungslumperei zu opfern,
würden wir ihm Glück wünschen.

Wir hatten geglaubt, da unter
der Redaktion deS Herrn Bauer ein freie
rer Geist in den .Milwaukee Herold- -

einziehen würde. Die folgende Notiz,
die wir in dem Blatte finden, legt jedoch
nicht Zeugniß dafür ab :

.Die Philadelphier PrttV flefct die

Schale ihres Spottes aus über die Chi

cagoer Social. Demokraten, welche mit
einem Banner mit der Inschrift .Unsere
Kinder schreien nach Brod!' in der

Stadt umhergezogen seien und dann
dreihundert Fäöchen Bier auSgetrunken
hätten.

DaS Bild erinnert an jenes der .Flie
senden Blätter' im Jahre 1848. wo die

ProletagrierFriedrichHecker entgegneten :

.Hunger Hammer keen, edler Volks
freund awwer Dorscht viel Dorscht !"

Wir baen keinen Zweifel daran, daß
alberne Philister an solch' dummem Witze

Gefallen finden, aber ein freisinniger
Journalist sollte einem Theile seiner
Leser zu Liebe nicht zu faden Gaffen
Hauern seine Zuflucht nehmen, Einst
weilen liegt die Lösung der Arbeiter

frage nicht in total adstluence.

Drahtnachrichten.

Hungernde Indianer.
Washington. 24. Aug. Eine

Depesche auZ Nm Mexico meldet, daß
die Ute Indianer ohne LebenSmittel sind.
und daß HungerSnoth unter ihnen
herrsche.

Der Strike an der Wabash
Bah n.

S t. L o u i S, 24. Aug. . Die KnightS
of Labor erklären, daß der Strike an der
Wabash Bahn so weit kein Fehlschlag
und die Situation ganz zufriedenstellend
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